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V1 HG

V3 HG

V2 HG

V4 HG

Herstellung Regelungsbauwerk
Schacht mit Knierohr
Grabensohle: 1,00 mNN
max. Stauhöhe: 1,65 m
(siehe Detailplan 4.5)

HG 1

Totholz
verlagern

V5 HG

a
Abzäunen des
Uferrandstreifens

HG 2

ca. 4 Mulden
und Grüppen
verschließen

V6 HG

V8 HG

V9 HG

V7 HG

ca. 13 Mulden
und Grüppen
verschließen

HG 3

ca. 18 Mulden
und Grüppen
verschließen

Herstellung Regelungsbauwerk
Schacht mit Knierohr
Grabensohle: 0,90 mNN
max. Stauhöhe: 1,50 m
(siehe Detailplan 4.5)

Herstellung Regelungsbauwerk
Schacht mit Knierohr
Grabensohle: 1,00 mNN
max. Stauhöhe: 1,40 m
(siehe Detailplan 4.5)

HG 18

HG 19

ca. 16 Mulden
und Grüppen
verschließen

V10 HG

V11 HG

V12 HG

Hydraulische Entkopplung
Baumbestand durch
Ertüchtigung
Straßenrandgraben und 
Durchlässe DN 400

HG 20

ca. 6 Mulden
und Grüppen
verschließen

V14 HG

V13 HG

ca. 9 Mulden
und Grüppen
verschließen

ca. 18 Mulden
und Grüppen
verschließen

ca. 6 Mulden
und Grüppen
verschließen

ca. 5 Mulden
und Grüppen
verschließen

Herstellung Regelungsbauwerk
Schacht mit Knierohr
Grabensohle: 0,80 mNN
max. Stauhöhe: 1,80 m
(siehe Detailplan 4.5)

Herstellung Regelungsbauwerk
Schacht mit Knierohr
Grabensohle: 0,90 mNN
max. Stauhöhe: 1,70 m
(siehe Detailplan 4.5)

ca. 5 Mulden
und Grüppen
verschließen

HG 8

HG 13

Wehr IV

Gehölzpflanzung

HG 29

V15 HG

Gräben aufweiten und vertiefen
Sohle ansteigend von 
0,8 mNN auf 1,3 mNN
(siehe Detailplan 4.6)

HG 25

V17 HG

 

HG 30

ca. 26 Drainagemulden 
verschließen

Abschieben von 4 Geländemulden
A = 500-1000 qm, t = ca. 0,20 m
im Bereich von Drainagemulden
(siehe Detailplan 4.8)

HG 32

ca. 4 Mulden
und Grüppen
verschließen

Zusätzliche 
Quermulde
schaffen

V19 HG

V18 HG

Herstellung Verbindung
Maulprofil (Typ HAMCO)
Sohllage ca. 1,00 mNN
(siehe Detailplan 4.1)

HG 27

Ertüchtigung
Durchlass DN400

Anlage einer
Geländevertiefung
auf 1,7 - 1,9 mNN
(siehe Detailplan 4.11)

HG 34

Rohrverbindung

je eine Grüppe
verschließen

ca. 7 Mulden
und Grüppen
verschließen

Grüppe an 
Graben
anschließen

Einleitung 
Regenwasser 

AZV

Eine Grüppe auf Rohrver- 
bindung sondieren; 
bei Fund alle Rohre freilegen 
und zerstören/abdämmen

V16 HG

V20 HG

Kleilager für nachträgliche 
Arbeiten einrichten;
Bodenaushub andecken

Mönch

HG 4

HG 7
HG 12 HG 9

HG 10

HG 11

HG 15

HG 14

HG 16

HG 21

HG 22

HG 17

HG 6

HG 5

HG 23

HG 24

HG 31

HG 26

HG 28

1

1 Grüppe
verschließen

HG 33

a

Abtrennung Seitengraben, 
Wälle einebnen und 
Grüppen schließen (GOK+0,3 m)
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LEGENDE

Maßnahmengebiet Hetlingen/Giesensand

Gewässer ohne Tideeinfluss

Gewässer mit Tideeinfluss

Straßen-, Deichfuß- und Hofentwässerung

Hydraulische Teilgebiete

Stauanlage (Schütz, Rüchkstauklappe, etc., Bestand)

Überfahrt oder Durchlass (teilweise zugesetzt, Bestand)

Gas-Hochdruckleitung mit Schutzstreifen (siehe Kapitel 3.7)

Verschluss Graben 

Grabenverschluss auf 5 m Länge mit Maßnahmennummer und 
Maßnahmengebiet; (siehe Detailplan 4.4) 

Verfüllung hinter Mündungstrichter (GOK +0,30 m)

Ertüchtigung Durchlass mit Angabe der Nennweite

Herstellung Regelungsbauwerk

Einbau Rohrdurchlass 

Verschluss Mulden und Grüppen auf 5 m Länge 
mit bindigem Boden (Aushubmaterial), 
Enfernung vorhandener Entwässerungsrohre

Herstellung Verwallung auf 3 m Breite mit Höhenangabe in mNN

Abzäunung herstellen (mit Tor)

Eisenschrott entfernen (HG 61)

Entfernung von Gehölzen (HG 60)
(in Abstimmung mit der ökolog. Bauleitung)

Maßnahmennummer

Pflege / Entwicklung

Zeitweise Beweidung (Zeitraum und Flächenanteil nach 
Absprache mit der zuständigen Naturschutzbehörde)

Nutzungsaufgabe / Sukzession, 
ggf. Pflegeschnitt in Zusammenarbeit mit der 
zuständigen Naturschutzbehörde festlegen

Entwicklung von Flusswatt-Röhricht

!(

�)

(



i

!.

HG 2

V1 HG

Maßnahmengebiet Hetlingen/Giesensand

Brunsbüttel

Cuxhaven

Glückstadt

Stade

Wedel

Hamburg

Geesthacht

Maßnahmengebiet

Teilplan 1

Teilplan 2

0 100 200 300 400 50050
Meter�



Geländehöhe +1,4 mNN

Geländehöhe +1,6 mNN

Geländehöhe +1,8 mNN

Maximaler Tidebereich (HTHW: 1,98 mNN)

Durchlass Typ "HAMCO"

Bodenaushub andecken

Grabensohle vertiefen

Gräben vertiefen und aufweiten, Anlage von Bermen

Gehölzpflanzungen (33 Weiden und Eschen; 
Weiden aus vor Ort entnommenen Stecklingen)

Totholz/Heuballen aus Gewässer entfernen, daneben ablagern (HG 1, HG 62)

Melkstand beseitigen (HG 63)


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D

Klappertopfvorkommen (laut Mitteilung Herr Kurz)

verrohrter Grüppenanschluss

Möglicher Standort für Hebeanlagen��h

Grüppenstruktur mit Fließrichtung

Kleilager anlegen

K
:/L

A
P

-H
M

/K
ar

te
n

/A
rc

G
IS

/M
aß

n
ah

m
en

_H
et

lin
ge

n_
T

G
1

.m
xd

Bestehende Verwallung einebenen!! !! !! !! !! !!

!! !! !! !! !! !!

Anpassung der Fahrrinne der Unter- 
und Außenelbe an die Containerschifffahrt

Landschaftspflegerischer Ausführungsplan
Maßnahmengebiet Hetlingen / Giesensand
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